
WARUM ICH KANDIDIERE

Julia Aschenbrenner (34)Erzieherin im Kindergarten Garham

 

Hofkirchen.

 

Mein Motto lautet: „Wir sind nicht nur verantwortlich für das,
was wir tun, sondern auch für das, was wir nicht tun.“ Aus
diesem Grund habe ich mich dazu entschieden, 2020 erstmals für
ein Mandat im Gemeinderat zu kandidieren.

Noch vor einem Jahr hätte ich das nicht für möglich gehalten.
Ich lehnte zunächst entschieden ab, als mich der amtierende
Bürgermeister Willi Wagenpfeil und der Bürgermeisterkandidat
Christian Pauli gefragt haben, ob ich mir vorstellen könnte,
zu kandidieren. Ich ließ mich von ihnen überzeugen. Und je
mehr  ich  mich  mit  dem  Thema  befasse,  desto  mehr  Freude
bereitet es mir.

Soziale Themen stehen für mich im Vordergrund. Ich möchte mich
für ältere Menschen in unserer Gemeinde einsetzen. Ich finde
es wichtig, dass man in Form von Nachbarschaftshilfe diese
dabei unterstützt, lange zu Hause wohnen bleiben zu können.

Außerdem  ist  es  mir  wichtig,  dass  unsere  Kinder  im
Kindergarten  bestens  betreut  sind.  Auch  die  beiden
Schulstandorte  –  Hofkirchen  und  Garham  –  müssen  erhalten
bleiben.

Sowohl beruflich als auch privat habe ich mit Kindern zu tun.
Ich  besitze  jahrelange  Erfahrung  als  Erzieherin  und
Tagesmutter. Außerdem bin ich Mutter von zwei Kindern. Ich
weiß,  wie  wichtig  die  Unterstützung  der  Kommune  für  die
Einrichtungen und für die Familien ist. Dafür möchte ich mich
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einsetzen.“

Protokoll: Kilian Erbshäußer
Diese Rubrik erscheint in loser Folge. Es handelt sich um ein
Projekt von Journalismus-Studenten der Uni Passau. Sie haben
sich  ohne  Systematik  nach  dem  Zufallsprinzip  Kandidaten
ausgesucht.
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Mehr dazu im Vilshofener Anzeiger vom 04.02.2020  oder nach
kurzer kostenloser Registrierung unter Plus.PNP.de
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